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iner Frau, düfj er unter der Hivi
st.nk zu leiden und die 7rau
ntll d.?ß fein geistiger Zu.
stand seit einiger Zeit nicht normal
ficwe'en ist.

Der Umstand, d.ist man seine
Überkleider nickt gefunden hat. wird
dahin ousaelegt, da,; vielleicht ein
deö Weges kommender Mann selbige
an sich genommen b.'.t. Inzwischen
werden d,e Nachforschungen nach
dem Verschwundenen fortgesetzt.

Amerikanische Gelehrte geehrt.
Stanford Universit, 2. Sept.

Prof. Lillien I. Martin, Mitglied
der Ttanford Universität, hat von
der Universität Bonn. Teutschland,
den Ehrentitel Toctor der Philoso
phic erhalten. Es ist das erste Mal
in der Geschichte, das; ein omerika
nischer Psychologe dazu noch ein
weiblicher) eine derartige Auözeich

nung erhalten hat.

Personalnotizen.
Herr A. E. Trcibus nebst Frau

und Tochter, welche sich mehrere
Monate in Deutschland besuchsweise
aushiei..,!. sind wieder wohl und
munter hier eingetroffen. Willkom
men daheim!

Herr und Frau William Piever
nebst deren Sohn Rüssel und Tochter
Hazel sowie Herr R. 'Hahn, wohl
bekannte Farmer in der Nähe
Davcnport, Ja., wohnhaft, machten
letzte Woche eine Automobilrcise von
Tovenport nach Omaha. Nachdem
sie einige Tage die Staatsfair in
Des Moines. Ja., bcmchten, ging es
weiter nach Tenifon, Ja., wo ein
Schwester von Frau Pieper, Frau
August Rath, .besucht wurde. Von
hier aus ging es nach Omaha, toi
sie Herrn und Frau John Seid! ei

nen zweitägigen Besuch machten.
Nachdem die Gesellschaft die Sehens
Würdigkeiten Omaha's in Augen
schein genommen, kehrte sie wieder!
am Montag per Automobil nach!

Tavenport zurück. i

Von Herrn I. WalencikowSki.
Braumeister der Krug'schen Braue ,

rei, der bekanntlich nebst seiner Frau
besuchsweise in Deutschland wellt.!
haben wir eine hübsche Ansichts.-
Postkarte von Danzig. das Venedig
M Nordens, erhalten. Er amüsirt
-- .

.sich vortrefflich und übermittelt an
alle seine Freunde die besten Grüsze.

Herr Jake Gchrig und Frau von
Benson haben Montag eine

'

auf
mehrere Wochen berechnete Vergnü
gungdreise nach Wisconsin angetre
ten. Auf der Rückreise wird das
Ehepaar auch Milmaukee und Chi
cago besuchen. Herr Emil Meyer,
cm Busenfreund Gehrig s, wird die

Kolonie New Glarus aufsuchen. ES
steht wohl außer Frage, daß sich

beide bei ihren Landölcuten fein
amüsircn werden.

Grand Island'S Brauerei.
Der Bau der neuen Brauerei in

Grand Island hat nun mit aller
Macht begonnen und herrscht reaes'

ran Rand da Metto zur That ge -

wefeit ist.

Selbstmordversuch.
Der junge Bobine Eirnl Buresh,

2''2 Liid.Lmaha. wolm.
ift. kehrte Montaa Abend min- -

gestimmt von einem Besuch nach!

seiner Wohnung heim, begab sich in
sein Zimmer und schos; sich eine Ku
gel aus einem kleinkaibriaen Reuol
ver durch die Brust. Tie Wunde
ist lebensgefährlich. Man will wis
sen. h Buresh deshalb die Tlat
ausführte, weil seine Liebe zu Frl.
Mary Machal nicht erwiedert wird.
Desselben Mädchens wegen beging im
fYrii!sll)t John Zickman Selbstmord.
Auch er hatte sich in das hübsche
Mädchen verliebt, fand aber keine

Gegenliebe.

Die Ttreikunruhe in Dublin.
London, 2. Sept. Sowohl die

konservative, wie die liberale Par
tei Englands versuchen, aus den
Transportarbeiterstreikkrawallm in
Dublin, Irland. Politisches Kapital
zu schlagen. James Keir Hardie,
der bekannte radikal-sozialistisch- e Ar
beiterführer und Parlamentarier, ist
ebenfalls nach Dublin gegangen.
Auch ist das liberale Parlaments-
mitglied . Frederick Handel Booth
dort. Nach den letzten Angaben sind
bei dem Sonntagskrawall 320 Zivi.
listen imd 43 Polizeilaute schwer ver
wundet worden. Es heifzt, viele der
Polizeileute seien betrunken gewesen.

Konvent der Brandbekämpfer.
New Aork, 2. Sept. Die 41.

Jahreskonvention deö Internationa,
len Verbandes der Brandmeister
wurde hier eröffnet. Auch aus
Aegypten und Australien find Feuer
wehrchefs eingetroffen. Es werden
noch etwa 1000 Delegaten erwartet.
Tie Verhandlungen dauern bis ein
schließlich nächsten Samstag : aber
von Mittwoch an werden sie öfter
durch Vergnügungen unterbrochen
werden. Freitag Nachmittag findet
eine große Parade statt.

Ein Opfer von Menschenfressern.
BriSbane. Australien, 2. Sept.

H'5 y v' Nachricht eingetroffen,
daß deutsch.amerikanische Ge
lehrte Henry Warner bei seiner For
fchungsreife auf der Insel Papua
von Menschenfressern erschlagen und
verzehrt worden sei.

Keine Spritztouren auf Koste der
Stadt.

Distriktsrichter Troup hat heute
die Entscheidung abgegeben, dafz die
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für ?lbsieli,ng irgendwelcher
Vefchwerden wenden." Herr Nrüeti
irklarte die Frage einer flltcn-reil- -

fion fiir eine dringende- - dergleichen,

zulängliche Vefliinnuingen für
bei dienstlich erlittenen

Unfällen oder Todesfall.
Bundeofenator Hitchcock hat die

Briefträger eingeladen, ihre im Jak.
re 1915 stattfindende Konvention in
OmalKi abzuhalten. Die Einladung
wurde durch ben Omaha Telegaten
zur Konvention E. V. Parish ver
lesen.

Capt. Killian gestorben.
Der auch in hiesigen deutschen

Kreisen gut bekannte Kapitän I. N.
Killian ist aus dem Ver. Staaten
Transportschiff Potomak" zwei Ta-

gereisen von San Francisco auf ho
her Tee gestorben. Der Leichnam
wurde zwecks Beerdigung nach
Blair, Nebr,, gebracht. Killian, der
für den Priesterstand bestimmt war.
wirkte vor über 25 Jahren in Blair,
heirathete Frl. Myrtle Patrick und
verzog nach Eolumbus, Nebr., wo.
selbst er die Zeitung Nebraska
Biene" übernahm, dieselbe mit Er
folg leitete und zum Countyrichter
erwählt wurde. Bei AuSbruch beS

spanisch amerikanischen Krieges
machte er im ersten Nebraska Frei
willigen Regiment unter Oberst Stot- -

simberg den Krieg auf den Philip.
pinm mit, und machte schnell Kar.
riere. Nach Beendigung des Krie
geS wurde das Regiment nach Hause
geschickt und namentlich in Omaha
glänzend empfangen. Killian nahm
dann mit dem Range eines Kcpi
tanS im Kommissariat Dienst in der
Bundesarmee und war anfänglich in
St. Louis, dann in San Francisco
statiomrt. Auf der Rene nach den
Philippinen wurde er vom Tode
ereilt.

Kapitän Killian war noch ein der.
hältniszmäszig junger Mann, denn er
war erst 53 Jahre alt. Auszer sei.
ner Frau hinterläßt er zwei Söhne
und eine Tochter, einen Bruder in
New ?1ork sowie mehrere Brüder
und Schwestern in Teutschland.

Tritt in tvohlverdienten Ruhestand.
Herr Aug. P. Richter, Ehefredak.

teur des Tavenport Demokrat",
hat sich zur Ruhe gefetzt. Siebzig
Jahre alt, hat er 44 davon im Ge.
schirr des Journalismus gestanden!
30 Jahre lang fungirte er am Da
Venport Demokrat", davon war er
20i3 Jahre als Chefredakteur thä
tig. Richter's geistige und körper
liche Kraft ist noch lange. Nicht er.
schöpft, aber angeekelt durch den
puritanisch heuchlerischen Mehlthau.
der sich gegenwärtig über das einst
so freisinnige Tavenport lagert, und
das unter dem Banne eines herrsch,
süchtigen und menschenfeindlichen
Pfaffenthums schmachtet, ist er kam
pfesmüde geworden, auch will cr
aus der täglichen politischen Tret-
mühle hinaus. Im südlichen Cali
fornia wird Herr Richter ein be
schauücheS Tafent fuhren. Möge die
Abendröthe feines ErdenwallenZ
eine recht wonnige sein.

An Stelle deg Dr. Richter über.
nimmt Herr Gilstav Donald den
politischen Theil der Redaktion, den
er bereits früher mehrere Jahre ge- -

leitet hat. Herr A. H. Wedemeier
von der Westlichen Post" tritt als
Lokalredaktenr ein.

wählten Beamten durch den
in ihre resp. Aemter.

Nachdem der Stadt West Point
sowie dem Festkomite und dem West
Point Verein der Tank des Bun-

de dargebracht worden war, ver-

tagte sich die Versammlung. DaS
Fest war im Allgemeinen in jeder
Hinficht ein Erfolg. , ,
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Flotte in der ftahe von Aera
Cruz befände.

Washington, 2. Sept. Staats-sekretä- r

Brnan verweilte bis kurz
vor feiner Abreise nach Mryland.
woselbst er Vorträge halten wird,
im Staatsdepartement und wartete
auf Neui.rkeiten von Mexiko. Da
aber keine Nachrichten einliefen, rei-

ste er ab, nachdem er mit Senator
Bacon. dein Vorsitzenden des Komi
ics sür auswärtige Angelegenheiten,
eine kurze Unterredung gehabt hatte.

ttcgcn Beschickung deö Kongresses
de? r.

Philadelphia, 2. Sept. Auf Ver

billassung Mchter John Schwaabs
von Cincinnati, des Präsidenten des
Teutschamerikanischen StaatSverban.
des von Ohio, hat der Präsident
des Teutichamerikannchen National
lnndes, Tr. C. I. Hexamer, nach

steheneS Schreiben an den Präsiden
tcn abgesandt:

An den Präsidenten. Weißes Haus,
Washington, D. C.

Werther Herr:
Im Namen der zwei Millionen

Mitglieder des Teutschameriram
schen Nationalbundes ersuche ich Sie
bochachtungsvollst, Ihren mächtigen
Einfluß aufzubieten, um Haus-Bil- l

0382 eine Niederlage zu bereiten,
retitelt: Um für Vertretung der
Per. Staaten auf dem 14. Intern
tiviialen zu
sorgen, sowie für andere Zwecke."

Dieselbe soll, wie wir informirt
worden find, eine Bewilligung von

für eine Spritztour der Anti
Saloon Leagne sichern, was wir al
tine schmachvolle Vergeuwmz der
Gelder des Volkes erachten.

Hochachtungsvoll
E. I. Heramcr,

Präsident des Teutschanicrikanischen
Nationalbundcs."

Die Vorlage ist von dem Reprä
sentaien Flood eingebracht worden
:.nd soll auf die Anti-Saloo- n

Leagne zurückzuführen sein.

Bahnunglück in England.
Kirln Stephen, County

' of West.
moreland, England, 2. Sept. Zwei
Sektionen der berühmten London-Scotlan- d

Erpreß sticken heute in
dieser ?cachbarschast zusammen. Die
Zahl der Getödteten wird auf 13,
dieieiuge der Verletzten aus 15 an
gegeben.

Cronk-Bescli-

Den Bund fürö Leben schlössen

Frl. Stella Veselin und Herr Ho-war- d

R. Cronk. Die Trauung wur-d- e

durch Rev. E. D. Jenkins voll-zoge-

Das junge Paar hat heute
eine kurze Hochzeitsreise nach bem
Osten angetreten.

Mayme Nauber
zeigt jetzt eine volle Auswahl von
Herbsthüten. 1324 südl. 1. Straße.
Omaha. AT6

Den weiblichen Polizisten in Chi.

cago ist gesagt worden, das; sie die

Geheimnisse der Polizei nicht verra
then dürfen: man wird abwarten
müssen, ob sie diesen unerhörten An

spruch an ihre Pflichttreue erfüllen
oder lieber resignieren werden.

Seit dem i. März hat die Gattin
unseres Vizepräsidenten sechzehnhun
dert Besuche gemacht, Und wag hat
eigentlich ein Vizepräsident sonst noch
zu thun?

tV H'iul t'i'f!

im 4 ,'1'
ftr lif'tibrH,

i v !. ' ) r f r

!,'. :::! vi) l ii fe'l f.'M

hfl ft.M I ' t N V!V!t'H

?'!' fr .V'.ilet V t

I ! V i'i " i jr.ir ! : fr'?: I f im
It'i ! ! ,' i '.. ii iiti.Vi tu. ,.
s.r.N-r.t-- t:t'!N"':ri" Ter-j- '

rifri Wi.reel, ii.l M I ',lt,tW
r'f'T eder nvnrgrr dl.tr. r irtleijf
?-:- , b'kk Oll t - ,!N Vilf'lMl.t
,'.,,d ter UriI;i.sYt.;!ii' 1?' iernkt

'!! rin gkef.i'k Ünl d,r Cd.tw
rfr.tniiuMfii wurden .ich den n

H.jiNi!,?,! .! i,."t e N'ird

lc!ciuj'trf. d:5: jn!i d,,' hrr
'tü-tMft- o:if niuTiun '

tHi.
Xif ntn'ti'it Taffii.iirw hrr f'nhi--

sind iVunluu'r iTJ.w ;')orf'c
im 5 Miin-- tu!) sltif dn .Vun-tret- e

reu ComtmT
rofcri-3- .

Uinnufl' Hoct,rit.
Londc,. 2. ciTt Xie Hc'ch;,'it

h? ib1tt"ttou 5!oi.is l'unnn-- l tuni

VrtUttal mit 'rinjeffitt Auzicka
Viktoria ton .üs'cinoslcrit finMom
lciuiiii'iidon Loiun'rsia,; in Eisiina
ringen f mit, wohin Äa
mirl cm Samitnfl von Gnithinb flii?

libgttkisl ist. ".Iditiisi königlich!'

Primen itnb Prinijinncn rvcrtm
htr ieifr bciwolnum. ctaifer Wil
I'ilin wird durch eiiim feiner Söliiic,

ahrschoinlich den Prinzen Cfcir,
vertreten iin, ctöniij Weorn twn

England rnd) den Prinzen von
LLales. ?öni;t von Italien durch

den Herz!,.Äon Genua und König
Alfonö von Lpanien durch den In-fante- n

Ton CarloS und die Jnfan-ti- n

Louise.
Tie kirchliche Trauung erfolgt

nach dem Ritus der römisch-katho- .

lischen Kirche, während Graf Au

gust Eulenburg die Ziviltrauung
vornehtnen wird.

Verhängnisvolle Autowettfehrt

Nashville, Tenn., 2. Sept. Wäh.
rend der gestern Nachmittag statt
findenden Autmuettfahrt ereignete
sich ein schreckliches Unglück, indem

vier Automoblie in Trümmer gin
gen. Vier Wettfahrer wurden auf
der Stelle getödtet und drei erheb
lich verletzt. 50tt0 Personen wa-

ren Augenzeiigen des Unglücks.
Teckiö A,utos hatten sich an der

Wettfahrt bethciligt. Ein Sieger,
tnabe dsrsuchte, die Rennbahn zu
kreuzen, und um ihn nicht zu über

fahren, lenkte der Chauffeur des
Autos Whiskbroom" dasselbe gegen
den Zaun. Die Bretter des Zau.
nes fielen auf die Nennbahn, und
das nächste Auto kollidirte mit den
selben und überschlug sich. Der Lcn
kcr beS darauffolgenden Autog ver
mochte nicht auszuweichen und fuhr
in das zertrümmerte Auto hinein.
Vier Menschmlcben wurden binnen

wenigen Sekunden infolge der Kol
lision vernichtet.

Im Ausland ermordet.

Berlin, 2. Sept. ES wird ge
meldet, das; der deutsche Braumei'
sker Richard Zimmermann in Cu
ritabe. Brasilien, ermordet worden
ist. Eine strenge Untersuchung wur
de ange,rdnct. Auch läßt die dcub
sche Regierung die Ermordung von

Erich V. Thaden in Nichoacon, Me

xiko, untersuchen. Es ist aber noch

nicht festgestellt, ob Thaden über

baupt ein deutscher Unterthan oar.
Seine Mutter ist eine Amerikanerin.

Nach Honduras Iagdgründen.
.Hastings, Nebr., 2. Sept. Adam

Vreed von .Hastingg nnd Frank Har
rison von Lincoln haben sich von
Lincoln nach New Orleans begeben,
um sich von dort nach Britisch Hon-

duras einzuschiffen, und in den dor-

tigen Dschungeln auf Raubthiere
Jagd zu machen.

Taltomortalk mit Aeroplane.
Versailles. Frankreich. 2. Sept.

Ter französische Luftschiffes Pcgaud
vcllbrachte heute in Anwesenheit
mehrerer Offiziere eine tollkühne
That indem er mit seinem Eindecker
siech in den Lüften eine Taltomor-tal- e

(Todeösprung, völlige Umschla-Nun- g

des FlilgzeugeS) ausführte.
Er behauptete, dah dieses weiter
irine Kunst sei; man müsse nur
.??Niswertrauen besitzen und daS

Fngzeug sicher beherrschen können.

Veld ist die Wurzel alleS llebels!

besonders wenn man es nicht hat.!
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tin L.U'etrunk mit :!' fembretcht
wonach die Cuartiabiilfltc ver
theilt wurden

Abend fand im ?lditorim eine
Ziait mit nact'fol-gende-

Vall. Am Sonntag Morgen
i'm ! Ilbr traten lammtliche Ver-ein- e

mit ihren Fzbuen zum
nach dem P.nk an. wo sich

bald ein munteres Treiben entmickel- -

U. Der FeldgetteMenft wurde
von Pastor W. Mangelodorf

nach welchem Dekan Jos.
Rüsing die Festrede hielt. Nach-

mittags hielt Kamerad Jacob Haiti
von Omaha eine mit Beifall aufge.
noinmene Rede. D.nm folgte die

Tclegatciisitzung im i Auditorium, an
welcher sich !3 Kameraden der ver-

schiedenen Vereine "hetheiligien. Sel-

bige wurde durch den zweiten
Kamerad Henry

Rohr von Mannin ß. Ja., eröffnet.
N'ach Verlesung dir angemeldeten
Delegaten wurde beantragt, densel-
ben Sitz und Stimme zu verleihen.

Zu Ehren und stillem Andenken
cn die im letzten Jahre verstorbe-ne- n

Kameraden ersuchte der Vor-

sitzende die Anwesenden, sich von

ihren Sitzen zu erheben.
Beschlossen wurde, auch in Zu-

kunft die Telegatr.N'Versammlungen
jährlich abzuhalten und nicht wie im
letzten Jahre beantragt wurde, alle

5wei Jahre. Einladungen zu den

Deutschen Tag-Feier- n in Omaha.
Lincoln und Seward wurden ver
lesen und sämmtliche Vereine er

sucht, sich so zahlreich wie möglich
daran zu betbenigen.

Aus dem Bericht des Sekretärs
ging hervor, daß sichre Mitglieder,
zahl auf 1365 beläuft.

Der Finanzbericht wurde eben

falls vorgelegt, wonach sich das Ver.

einSvcrmögcn auf 5737.78 beläuft
Die Bücher des Schatzmeisters und
Finanzsekretärs wurden durch den

Berwaltungsrath geprüft und für
richtig befunden. Ter Bericht des

Berwaltungsrathes wurde entgegen
genommen und zu den Akten gelegt.

Tie eingelaufenen ötechnungen im

Betrage von $24.15 wurden ver-leso- n

und zur Zahlung angewiesen.
Ein Antrag des Kameraden Voß

wegen einer Unterstützung der Fa-

milie des verstorbenen Kameraden
Mertens wurde abgelehnt, da dies

lediglich Sache der einzelnen Ver
eine sei. Dagegen wurde beschloß

seit, den Kameraden Herrn. Pansch
und I. M. Belz je eine Unterstü-bun- g

von $25.00 zukommen zu

lassen.
RclZ. Rüsing von West Point be- -

richtete, dafz er Sr. Majestät dem

deutschen Kaiser ein Vegrüszungs-schreibe- n

des W. K. B. zugesandt
habe, doch bis jetzt och keine Ant-wo- rt

darauf erhalten habe.

Die vorgenommene Beamtenwahl
ergab folgendes Resultat:

Präsident Ernst König, Omaha.
1. Vicc-Präsidc- Henry Rohr.

Manning, Ja.
2. Vicc-Präside- Peter Kaiser,

Falls City. Neb.
Schatzmeister H. E. Wiese. Ben-ningto-

Neb.
Jinanzsekretär- -J. I. Holst. De-niso-

Ja.
Wmt ,&ifrrtlr 7i Srfislrfien- -

mever. Elatonia. Neb.

Verwaltungsrath kJ. Claussen.
West Point. Neb.: Hy. Gloe. Grand
Island. Neb., und Rudolf Block.

Lincoln, Neb.
Als Ort der nächsten Delegaten-sitzun- g

wurde Manning. Ja.,
und zwar findet dieselbe am

Sonntag, den 1. September 1014
statt und das .

Vnndes-Kriegerfe-

am 30., 31. August und 1. Sep-
tember.

Hierauf wurde der neue Bundes-Präsiden- t

durch den Vorsitzenden in

sein Amt eingesetzt und die neuer- -
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lief ftfi ir ,!,,? fv ''.!-,- !' ."i
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'l'.'.irf m'5 in, Ifttfit
fiif.t er stuf fych i'iillioitnt.

lic in. t hm 1'rinvi (Trnrt An
stuft l'ou Ciuiibctlund frrtn.i!!Ü;
frituci'in ü'iftixio Vir.fc, die ein

iiie Irisier M fJaifrn'ourcä, er

lue;t iirtcrii den rriicn besuch tbrer
Zchwie.MclK'rn. tet etw und
tie Herzogin von Uunitettand wer
den mehrere läge verweilen, e:'!

lichkeiten werden mit der Bisite b:
l'erzoalichen Paares nicht verbunden
lein, aber die 'tadt ist zum Tbeil

re?!agzt.
haJa langen '!ernanoilmgen n

vom hiesigen Magistrat die Errich

ning emer neuen Hrilaniialt sur
Zungen und Kek:Ikopf.Tuberkulose
in uch genehmigt worden. Tie
Baukosten sind auf ?.500.lX) Mark
pernnichlagt und das Sanatorium
soll da.z vollendetste seiner Art in

Teutschland, wenn nicht in der gan
zen Welt werden. ?lls Leiter sind
mehrere der berühmtesten Tubrr

n in Aufsicht ge
nommen.

Tie sächsische Regierung geht ge
gemvärtig, wie schon öfter vorher,
wieder scharf gegen die Mormonen
Missionäre vor. die trotz ihrer Mas;
regelunizen daS Königreich noch im-me- r

unsicher machen und ergiebiges
Feld für ihre Proselytenrnacherei
finden. Ter rund - des neuen
KreuMgcs der Rcgier.ung gegen die

vpoKl" t, daß mehrere von lh
nen zurückkehren und ihre Vekch

rungsversuche wisder aufnahmen,
trokdem iie auZzewiesm worden wa
rcn. Viner der Mssiouäre, ein ge
wis?cr Parry, wlrd eine mehr
wöchige Haftstrafe zu verbüfzen ha
ben. ehe er abermals über die

Grenze gebracht wird.

Zugunglück in Iowa.
Ccdar Rapids, Ja,, 2. Sept.

Der die südliche Richtung einHall
tende Personenzug der Chicago Rock

Island Bahn entgleiste gestern Nach-

mittag in der Nähe von Maynard
infolge einer schadhaften Stelle im
Geleise und kollerte den Bahndamm
hinab. Drei Personen wurden auf
der Stelle getödtet; die Zahl der
Verletzten belauft sich auf 35. Man
brachte diese in Hospitälern zu Oel
wein unter

Auf Seiten Sulzcr'S.
Albany, N. V 2. Sept. Gou.

derneur Sulzex hat kürzlich an ver-

schiedene Gouverneure der Union
Briefe in Bezug auf seinen Konflikt
mit Tammany Hall verschickt, auf
welche jetzt mehrere Anttvorten

sind. Gestern veröffent-
lichte der in ein Disziplinawerfah-re- n

verwickelte Gouverneur fynipa-tbisch- e

Antivortcn der Gouverneure
Crusse von Oklahoma, Bremer von

Mississippi, Ferris von Michigan.
Cor von Ohio. Hannah von North
Dakota und Plcase von South Ca
rolina.

Tnmpferbrand.
.Halifax. N. S.. 2. Sept. Der

von New ?)ork nach Rotterdam ab
gefahrene Dampfer Uranium" ist

gestern mit brennender Weizen und

Baumwolleladung hier eingetroffen.
Freitag Nacht brach das Feuer aS,
ia olle Versuche., das Feuer zu

fehl schlugen, fuhr der Kapi-
tän mit Volldampf nach Halifax.
N,ur mit Mühe vermochte man Kon-troll- e

über das euer zu gewinnen.
DaS Schiff hat in der ersten Ka

jiite 12 und im Zwischendeck 651

Passagiere.

Cholera in Wien.
Wien. 2. Sept. Grosze Besorg-ni- s

herrscht in Wien über die Fest-

stellung eines . Falles echter asiati-
scher Cholera. Die Krankheit soll
bei dein Patienten, der ausl Salo-
niki kam. allerdings noch nicht weit

fortgeschritten sein.

v. F. Wurn, deutscher Opti-
ker. Augen untersucht für Brillen
413 ö Vrandeiö Gebäude, Omaha,

tadt Omaha nicht verpflichtet ist,fen in bcr Wisconsincr Schweizer

an der Frontstraße, zwischen'

für die Spritztouren, welche die
Kommissäre Ryder und Kugel an
geblich im Interesse der Stadt ,un
ternommen haben, finanziell aufzu.
kommen. Die beiden Herren hat
ten gegen die Stadt eine Rechnung
von $500; Bürger E. A. Smith er-ho- b

gegen die Auszahlung der Sum
me mttiprucy uno wanote sich

ichließlich an die Gerichte NydcrLeben
bat bereits $200 kolleltirt, und diese
Summe wird er wohl behalten, da,
im Gesetz nichts vorgeschrieben ist.
daß er das Geld zurückgeben muß.

Hebron. Gustav Manteufel von
frier starb Freitag an der Ver
f4,,,tt hffl M f .UM,.tcuiiiiu, uit, ci. iiui nuguu, uio tlllli
Dreschmaschine durch eine Brücke
Urarh sTi frtit litlfrtfr Snt nMat n !

Lincoln und Washington Ave. Die,
Cementarbeit des FundaingntsZ ist!
nahezu fertiggestellt und in einigen j
Taaen werden die Äieael und Main
arbeiten in Angriff genommen mer
den. Mehrere Waggon Ladungen
der schweren Holz und EisenCon
struktion sind bereits am Platz, ud.
dürjten zweifellos in kurzer Seit.

1nfl d ftrirHsfirJi'O m iSrnfnt 'fttfirfitviuii;. miu vit4(.(r utii cuvtl. qHxS,vI)' n uv) tu) i

liegen, die Tampfröhren platzten und, zu erwarten sein. !
nr trmrho fnt-rfihr- ynr1iri'M I H

IVIH.V UV.V.Mii
Fremont. Ralph McMillan von

Kansas City erhob sich in Morse
Bluff bis zu einer Höhe von 2500
Fuß. Fünfhundert Besucher sahen
den Flieger sich erheben.

Wetterbericht.
Für Omaha. Council Bluffs unl

Umgegend: Unbestimmte Witterung
heute Abend und vielleicht Mittwoch:
Wühler heute Abend. ...

i

Kämpsende Veilier. V

Auf einem vollbesetzten Straßen'
bahnwagen der Benson Linie gerie
then Montag Abend zwei Fwuen
zimmer Amanda NorweÜ und E.'k
zabcth Risse, cmZ nichtdsosnder Ur
jache zum Entsetzen der mtn Paf.j
sagiere in eine Hauerei. : rt deN
Weges komm der Polizist machte der !

selben ein Ende, indem Uütl
Weiber verhasiets,

v.


